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ZIMMERER/-IN -
Wie sieht die Ausbildung aus?

Dauer: 3 Jahre
Wenn du Abitur, Fachhochschulreife oder schon eine Berufsausbildung gemacht hast, 
sind es nur 2 Jahre.  Mit mittlerer Reife sind es 2,5 Jahre Ausbildung.

 

 

Ausbildungsort: Ausbildung im Betrieb und in der überbetrieblichen Ausbildungswerkstatt.  
Der Besuch der Berufsschule gehört natürlich auch dazu.

 

 

Ausbildungsgehalt: 905 € / 1.230 € und 1.495 € verdienst du im 1./2. und 3.  Lehrjahr.
 

 

Abschluss: Nach bestandener Prüfung bist du Zimmerer-Geselle/Gesellin.
 
 
 
 

Was sind die Haupttätigkeiten?
Zimmerer ist ein moderner Beruf für Individualisten, der gleichzeitig auf eine lange Tradi- 
tion zurückblicken kann.  Immer häufiger wird in letzter Zeit die Konstruktion am Computer 
durchgeführt, und hochtechnisierte Geräte müssen bedient werden. Die Tatsache, dass die 
Bauaufgaben immer aufwendiger und komplizierter werden, bedingt, dass in Zukunft mehr 
Facharbeiter in der Bauwirtschaft benötigt werden.  Wer heute Zimmerer werden will, darf nicht 
von gestern sein. Die zeitgemäße Architektur verlangt teilweise raffinierte Holzkonstruktionen, z. 
B.  für behagliche Wohnhäuser, Brücken, Fachwerksbauten, Kindergärten oder Schulen. Dafür ist 
der Zimmerer Spezialist.
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Welche Voraussetzungen brauche ich?
Um Zimmerer zu werden, benötigst du großes handwerkliches Geschick, ein gutes räumliches 
Vorstellungsvermögen, technisches Verständnis und ein intuitives Gespür für Höhen und Maße.  
Du arbeitest eng mit Architekten und Ingenieuren zusammen, daher lernst du, wie Pläne und 
technische Zeichnungen gelesen und Maße und Winkel überprüft werden.  Egal ob es darum 
geht, große Balken mit Hilfe von Maschinen zurechtzuschneiden oder ob Feinanpassungen 
gemeistert werden müssen, mit deinem handwerklichen Geschick kannst du sowohl mit der 
Stichsäge, als auch mit CNC-gesteuerten Säge- und Hobelmaschinen umgehen. Die meisten 
Arbeiten werden im Team erledigt, du solltest daher ein Teamplayer sein, auf den man sich 
hundertprozentig verlassen kann.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ist sonst noch interessant?
 

 

Mit der Ausbildung ist natürlich noch nicht Schluss. 
Es gibt sehr attraktive Weiterbildungen: 
Zimmerervorarbeiter, Zimmerpolier, 
Zimmermeister, Restaurator im Zimmerhandwerk

 

 

Am spektakulärsten ist aber:
Die Walz!

 

 

Die Walz ist eine einmalige und freiwillige 
Gelegenheit für jeden Zimmerergesellen, die Welt 
zu entdecken.

 

 

Mindestens 2 Jahre lang bist du auf der 
Wanderschaft, lernst täglich neue Menschen und 
Orte kennen und arbeitest in den verschiedensten 
Betrieben.  Wenn du zurückkommst, hast du nicht 
nur viele Geschichten zu erzählen, sondern bist als 
Handwerker gereift!

Ansprechpartnerin und 

Ausbildungsstellenvermittlung:
 

 

Regine Bültmann-Jäger
E-Mail:
bueltmann-jaeger@handwerk-direkt.de
Telefon: 02202-9359-431
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